
Ganz nah

Ist´s Jahre her oder nur Stunden,

als ich endlich dich gefunden.

Was sagt schon Zeit, wenn du mir nah,

sie steht mir still, bist du nur da.

Und auch das morgen ist vergessen,

in Ewigkeit möchte´ ich dich messen.

Nicht endlos lang, im Augenblick,

empfinde ich das höchste Glück.

So neig den Kopf zu mir heran,

dass ich den Atem riechen kann.

Ich bin zum Schweigen schon bereit,

vergesse uns in Raum und Zeit.

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/8/Sonstige/35166/Ganz-nah/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

